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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 28».
Freitag, den 17. Dezember 1880.

ll282) ZK. 3680.

Kundmachung.
^ kaut Note des k. k. Generalcommandos in
^ram als Grenz-Landesverwaltungsbehörde vom
^ b- M., Z. 23,530, ist die Rinderpest nunmehr

> ^ ganzen dortigen Verwaltungsgebiete erloschen.
«. Ich bewillige daher von nun an die Ein- und
Durchfuhr aller im § 1 des Rinderpestgesetzes vom
^-Februar 1880 benannter Thiere, Producte und

egensta'nde aus der Militärgrenze nach und durch
.?", jedoch «ur mittelst Eisenbahn
"vor N a n n ode r ü b e r S t . P e t e r und
Mer der Beschränkung, dass für dieselben giltige

ê eise ihrer seuchenfreien Provenienz beigebracht
^rden und dass bezüglich der von dorther zur
Anfuhr bestimmten Thiere der Nachweis geliefert
. "de, dass dieselben durch wenigstens 20 Tage
" einem seuchenfreien Orte aufgestellt waren.
^ Dies wird im Nachhange zur hierortigen
"undmachung vom 1. d. M . , Z. 9384 („Laiba-
^ r Zeitung" vom 4. d. M . Nr. 279), deren

estllnrnungen im übrigen vollständig aufrecht
"ben, zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Vaibach, am 14. Dezember 1880.

^ . ö. Oanäesregierung für Hirain.
^ . Winkler m. p.

l^75) Nr. 13,623.

Kundmachung.
. Das hohe f. k. Finanzministerium hat mit
^ Erlasse vom 1 1 . November 1880, g . 12,650,
"^stehendes bekannt gegeben:

h. Behufs Hintanhaltung der Mssbräuche, welche
"lach und in nicht geringem Maße mit jenen

^alzslldbetriebsabfttUen stattgefunden haben, deren
Abgabe an wirkliche Landwirte zu eigenen Dün<
gungszwecken mit dem hierortigen Erlasse vom
8. April 1876, g . 8189, probeweise in hen jähr-
lich abfallenden Mengen, also nur nach Maßgabe
des jeweiligen Vorrathes und mit Ausschließung
^ n Borausbestellungen und Vorlaufen und unter
°en speciell vorgezeichneten Bedingungen, gestattet
Horden ist, wird in Ergänzung dieser Bedingungen
Nachstehendes angeordnet:

. Händler mit Salz sind von jeder Art Ver-
"Uttlung bei dem Bezüge dieser Abfälle aus«
Flossen.

Die Versendung der auf Grund der vor-
Wnebenen Certificate erkauften Sudbetriebsabfälle
^direct an den bezugsberechtigten Landwirt unter
Wllsamtlicher Controle, alfo in plombierten Säcken
t i^ > ^ Begleitscheines, zu erfolgen und muss deren
^HtigeZ Eintreffen sowie die Entsiegelung und die
^"Unahme von dem Bezugsberechtigten durch die
. .lgane der n̂ chstgelegenen Finanzcontrols-Bezirks-
h ^ 9 , welche von der Sendung durch das Salz-
^Weißamt in Kenntnis gesetzt werden wird, con-
' "lert werden.

H I n dem Anfuchen um die Bewilligung zum
<>?uge von solchen Sudbetriebsabsä'llen zu eigenen
.Übungszwecken, auf welchem Anfuchen selbst in
shlunft die Certificate der Landwirtschaftsgesell.
<kn "theilt werden müssen, muss demnach die
yp.^Wte Finanzcontrols-Bezirksleitung genau an-
^ b e n werden.

r. . Jede Verletzung der für den Bezug der Sud-
Nebßabfälle zu eigenen Düngungszwelken vor-

rechneten Bedingungen, insbesondere die Ueber-
^> "ng her Abfälle an andere, wird als Gefall«,
straf "9 ""ch den Bestimmungen des Gefälls.
h lyesehes behandelt und der Uebertrctcr von einem
sckl.3" Bezüge dieser Sudbetriebsabfälle auSgc-
'^^'sen werden.

^aibach, am 11. Dezember 1880.

K. l l . Finnnzäirection.

(5274) Nr. 955.

Finanzconcipistenstelle.
Bei der k. t. Finanzdirection in Laibach ist

eine provisorische Finanzconcipistenstelle in der
zehnten Rangsklasse mit den systemmä'ßigen Be-
zügen zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der zurückgelegten rechts- und staatswissen.
schaftlichen Studien, der mit gutem Erfolge abge-
legten theoretischen Staatsprüfungen, der bestan-
denen gefällsobergerichtlichen Prüfung und der Kennt-
nis der Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach, am 14. Dezember 1880.
Prüjtäium äer k. k. Finnnzäirection in

Krain.
(5271-1) Nr. 2729.

Kanzllstenstelle.
Bei dem k. l . Bezirksgerichte Seisenberg ist

die Kanzlistenstelle mit den Bezügen der elften
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Eignung zur Grundbuchssührung, dann der Kennt-
ms der deutschen und slooenischen Sprache im vor-
schriftsmäßigen Wege

b i s 1 5 . J ä n n e r 1 8 8 1
Hieramts einzubringen.

, Militärbewerber werden aus daS Gesetz vom
19. April 1872, R. G. B l . Nr. 60, und auf
die Ministerialverordnung vom 12. Ju l i 1672,
R. G. B l . Nr. 98, gewiesen.

Nudolfswert, am 11. Dezember 1880.

K. k. Kreizgericktsveüsläium.
(5166—3) Nr. 537.

Kundmachung.
I n , Schulbezirke Tschernembl werden nach-

stehende Lehrstellen zur definitiven, eventuell pro-
vlsorlschen Besehung ausgeschrieben, als:

1.) Die erste Lehrerinstelle an der zweiklas-
sigen Mädchenschule in Tschernembl mit dem Jahres«
gehalte per 450 st.;

2.) die zweite Lehrerinstelle an der zweiklas-
sigen Mädchenschule in Tschernembl mit demIahres-
gehalte per 400 st.;

3.) die Lehrerinstelle an der vierklassigen
Volksschule in Mottling mit dem Iahresgehalte
Per 450 st.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche sind^
im vorgeschriebenen Wege

b is Ende D e z e m b e r l. I .
beim k. k. Bezirksschulrathe in Tschernembl zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl, am 3ten
Dezember 1880.

Der Vorsitzende: Weiglein m. p.

V Zolgksm oklHi t)lN0N6h 80 8lsäsö6 uöitsh-

1.) 8dl/I)a PI-V6 nöitch'ios UH ävar^rsäni
öMiski soli v örnouchi L Ißtno Möo 450 xolä.:

2.) «luibll äru^o nöiwhioo ua üvar^rßäiii
äslliislli soli v wnouch'i 2 ißtiw Möo 400 ßs0iä.;

3.) »luöba uöit6^'i06 nit ZtililH^rsäui I^uä-
ski äoli v NvtUlii 2 Istiw Möo 450 ^olä.

?l0«n '̂6 lllh' 80 v la^ '0 po P08wvnsm potu
pri 0. l i l . 0̂ lHMS1U soiskLM 8vi>tu V ()rll0M^i

öo 3 1 . ä s o s m d l H 1 8 8 0 .
0. l i l . oklHM 80islli 8vöt V l)lH0UiIjj, än6

3. ävoLNbra 1880.

(5173-3) Nr. 17,308.

Studentenstiftung.
Bon der in der Verwaltung der Stadtkafse

stehenden Bartholmä Sallocher'schen Stuben ten stif-
tung ist mit Beginn des laufenden Schuljahres
der sechste Platz mit jährlichen 50 f l . in Erledigung
gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Kram
geborene, arme, gut gesittete, fleißige, am Laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine, dem Dürftigkeits- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden letzten Semester
documentierten Gesuche bis

Ende Dezember l . I .

im Wege der k. k. Gymnasialdirection an den ge-
fertigten Bürgermeister, welchem das Verleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 4.Dezember 1880.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(5279—1) Nr. 6142.

Kundmachung.
Vom gefertigten t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig»
keit der zur A n l e g u n g eines neuen G r u n d -
buches f ü r d ie E a r a s t r a l s t e m e i n d e
D o v s k o verfassten, Hieramts zur Einsicht er-
liegenden Besihbogen Einwendungen erhoben werden
sollten,

am 2 7 . Dezember 1 8 8 0

weitere Erhebungen weiden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, dass die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren P n -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterlleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht und
dass die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung diefes EdicteS stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 13. Dezem-
ber 1880.

"(5233—1) Nr. 13,929.

Iagdverpachtung.
M i t 1 . Jänner 1881 gelangen die Jagden

sämmtlicher Gemeinden des politischen Bezirkes
Gurkfeld zur Neuverpachtung. Die öffentliche Licl-
tation dieser Jagden wird in der AmtSkanzlei der
k. k. Bezirkshauptmannschaft in Gurkfeld, u. z.
1.) für die Ortsgemeinden:

St . Cantian, S t . Margarethen, Nassenfuß,
S t . Ruprecht, Teizise und Trebelno

am 2 2 . D e z e m b e r 1 6 8 0 ,
9 Uhr vormittags;

2.) für die Ortsgemeinden:
St . ^Barlhelmä, St . CruciS, Dvor, Groß-
bolina, H l . Kreuz, Landstraß, Ratschach und
Savenstein

am 2 3 . Dezember 1 8 6 0 ,
9 Uhr vormittags, und

3.) der Ortsgemeinden:
l Arch, Bcündl, Cirkle und Gurkfeld

am 2 4 . Dezember 1 8 8 0 ,

9 Uhr vormittags, vorgenommen werden.
Hiezu werden sämmtliche Pachtlustige mit dem

Beifügen eingeladen, dass die Pachtbedingnisse bei
der k. k. Bezirkshauptmannschaft zu jedermanns
Einsicht aufliegen.

Gurkseld, am 10. Dezember 1880.
Der l . l. BezirlKhauvtmllnn: Schönwetter » . 9.
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A n z e i g e b l a t t .
(5207—1) 3ll. 8122.

Dritte exec. Feilbietung
des Gutes „na Trati ."

M i t Bezug auf das in Nr. 177,
187 und 189 der „Laibacher Zei-
tung" eingeschaltete Edict ddto. 24sten
J u n i 1880, Z . 4954, wird bekannt
gemacht, dass die dritte executive Feil-
bietung des dem Herrn Josef Pehani
in Nassensuß gehörigen landtäflichen
Gutes „na T ra t i " am

2 8 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhcmdlungs-,
saale des k. k. Landesgerichtes Laibach
stattfinden wird.

Laibach, am 23. November 1880.

(5257—3) Nr. 8783.

Concurs-Eröffnung
des Herrn I . B. Justin, Material«,
Spezerei- und Farbwarenhandlung in

Laibach.
Bon dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach ist über das ge>
sammt'', wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene
unbewegliche Vermögen des im dies-
gerichtlichen Handelsregister für Einzel-
firmen zum Betriebe einer Material-,
Spezerei< und Farbwarenhandlung in
Laibach eingetragenen I . B. Justin
der kaufmännische Concurs eröffnet,
zum ConcurZconimissär der k. k. Landes-
gerichtsrath Dr . Karl Viditz mit dem
Amtösitze zu Laibach und zum einst-
weiligen Masseverwalter der Herr
D r . Anton Pfefferer, Advocat in Lai-
bach, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

2 7 . Dezember 1 8 8 0

im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . J ä n n e r 1 8 8 1
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung dcr
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 1 .
früh 10 Uhr, angeordneten Liquidier
rungstagfahrt zur Liquidierung und
Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Licmi-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle dcs
Masscverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-

schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, 14. Dezember 1880.

(5205—1) Nr. 1312.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Kasper Prettner von Rudolfswert,
beziehungsweise dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei denselben zur Empfang-
nahme dcs diesgerichtlichen Tabular-
bescheideS vom 30. November 1880,
I . 1312 , und zur Wahrung deren
Nechte Herr Dr . Rosina, Ndvocat in
Rudolfswert, zum Curator kä aotum
bestellt wurden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
30. November 1880.

(5155—2) Nr. 1290.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gemacht:
Es habe Heinrich Lanz, Maschinen«

fabrikant in Mannheim (durch Dr .
Traun in Klagenfurt) gegen L. v.
Allstern, Besitzer des landtäftichen Gutes
Obererkenstein, die Klage äs pinss.
25. Oktober 1880, g . 1200, auf
Zahlung von 107 st. 50 kr. s. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 8 0

Hiergerichts angeordnet wurde. Nach-
dem der dermalige Aufenthaltsort des
Geklagten diesem Gerichte unbekannt
ist und derselbe aus den Erblanden
abwesend sein könnte, so wurde für
denselben Herr Dr . Josef Rosina,
Advocat in Rudolfswert, als Curator
aä 2owm aufgestellt und diefem die
obige Klage zugestellt.

Dem Geklagten steht es frei, zur
obigen Tagsatzlmg selbst zu erscheinen
oder dem Gerichte einen andercn Sach-
walter namhaft zu macheli odel, dem be<
reits aufgestellten Curator seine Rechts«
behelfe mitzutheilen.

Rudolfswert, am 30. Novem-
ber 1880.

(5244—3) Nr. 11,200.

Bekanntmachung.
Dem ^alub Simonio von Semilsch,

unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Jakob Kenda von Osojiul Nr. 5
die Klasse äe prao». 5. November 1880,
Z. 21.200, M o . 5 ft. 90 kr. überreicht,
worüber die Tagsatzung auf den

28. Dezember 1 8 8 0

angeordnet und auf seine Gefahr und
Küsten der Herr Johann Huswsiö von
Semitsch als Euralor kä aewm bestellt
wurde mit dem, dass er zur rechten Zcit
selbst zu erscheinen, oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und diesem Ge>
richte namhaft zu machen oder Rechts'
ĉhclse dem benannten Eurator an dir

Hand zu geben habe, widrigens er sich
dle aus einer Veraosäumung enlstehendcn
Folgen selbst beizunnss^n haben wird,

ss. f. Bezirksgericht Mil l t l ing. am
8, November 1880.

(5201) Nr. 9751.

Kundmachung.
Statt des dem Verschwender Johann

Kastelle von Gujzo bestellten Curator
Mart in Vidlc wird dem erster« dessen
großjähriger Sohn Johann Kastelic als
Curator bestellt.

K. l . Bezirksgericht Littai, am 3ten
Dezember 1880.

5l2,ni6äw NkrUun. Viäioä, pOLtav^a
86 2kplU,v!M0U ^KN62l1 Xä8t,«licu 12

ätelie varuom.
6. kr. okr^'nu. goäu^a v I^itM, üu6

3. äecemdra. 1880.

(52«7—1) Nr. 10,551.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ^aas wird

hiemit bekannt gegeben:
<iS sei den unbekannten Nechlsnach'

folgern der Ursula und Maria Porok
von Klance, Tabulargläubiger der Io»
haun Porol'schen Realität von Klance
8ud Urb.-Nr. 179, Rectf.«Nr. 1«1 ad
Grundbuch Schneeberg, unter gleichzeitiger
Zustellung der Realfeilbielungbbescheioe
vom 23. Juni 1880, Z. 5279, Herr
Gregor ^ah von Vaas als Curator aä
actum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10le>,
Dezember 1880.

(5266 — 1) Nr. 10,55ij.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Lans wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Matthäus Äaraga von Kozarse, Tabular«
gläubiger der Johann Elerbec'schen Rea>
lilät von Pud-b Lud Urb.-Nr. 18, Nectf..
Nr. 14 kä Grundbuch Schneeberg, unter
gleichzeitiger Zustellung des Realfeilbie-
tuugSbescheides vom 20. November 1880,
Z. 9719, Herr Gregor Lah von Laas
als Curator a.d actum aufgestellt worden.

jf. t. Bezirksgericht ttaas, am Il)ten
Dezember 1880.

(5150 -3 ) Nr. 3754.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Pirz von Sadlog, als Vormund der
Äeorg Ersuoinit'schen Pupillen, nämlich
der minderjährigen Maria, Francisca,
Marianna und Franz Ersnozuil von
Schwarzenberg gegen Andreas Auk von
Lome wegen aus'oem Vergleiche vom 22sten
Ju l i 1863, Z. 1849, aus der Cession vom
4.Mai1874>chuldlgen131fl. i )8 l r .ö .W.
e. 8. c in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen,
im Gcudliuche der Herrschaft Wiftpach
Urb.'Nr. 942/73 votommeuden Realität
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 3340 f l . ö. W. bewilliget und zur
Vornahme derselben die erste Feilbietuugs-
Tagsatzung anf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 1 und
die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, luer-
gerichls mit dem Anhange besinnt
worden, dass die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellliietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das SchätzungsprotoloU, der Grund»
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstundm eingesehen werden.

Zugleich sei den unbekannten Nechls-
nachsolgern der unbekannten Hypothekar-

gläubiger: als Ursula Luk, Vre^rLul,
Gregor Rupnit und Johann RuP«''
sämmtlich von Lome. zur Wahrung ° "
Rechte derselben der k. t. Berawttnons
official Herr F.anz Zazula als E" "
aci actmu bestellt und demselben "
diesfällige Bescheid zugefertiget.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 2t,l"
September 1880. ^ ^

(5196-2 ) Nr. s?3l'

Executive
Nealitäten-VersteigcruU

Vom l . t. Bezirksgerichte Neifn'j""
bekannt gemacht: <^l

Es sei über Ansuchen des H " " ^°
Flesch von Reifniz die erec. V^te ge"»
der dem Johann Cvar von M ' ' ^
hörigen, gerichtlich auf 390 fl. « M ^
Realität Lud Grundbuchs-Llnl.'M. ' g
Ealastralgemeinde Weiniz, Urb.'Nr.
llä Herrschaft Neifniz bewilligt u'ld y '
drei FeilbielU"gs°Tagsatzu«gen, «noj
die erste auf den

24. D e z e m b e r ,

die zweite auf den

24. I l l n n e r

und die dritte auf den
24. Februar 1 3 8 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bls l0 ,
hlergerichts mit dem Änhangc «"geo ^
worden, dass die Pfandrealität ve ^
ersten und zweiten Fellbietung "" ' ^
oder über den» Schätzungswert, " ,^<
dritten aber auch unter demselben v
angegeben wkrdm wird. ^ch

Die Llcilalionsbedingnlsse, ">» ,
insbesondere jeder Licltanl vor s"" „ye!>
Anbote ein lOproc. Vadium z" V ^
der ^icilationscounnission zu erlege» ^
sowie daS SchatzungSprotololl u" ^ .
Grundbuchsertract können in bec ̂ ,,
gerichtlichen Registratur elnaesthen "" ^

K. l . Bezirksgericht Reifniz, ">"
Dezember 1880^ ^ ^ ^

(5071 -3 ) N r . 2 b ^ '

Erinnerung «,«
an Georg und Mart in Pou iqU" ̂ «'
Dobravlll, resp. deren unbekannte ^ .
Nachfolger, und die unbekannt "^t>oll>
lichen stranz P o n i q u a r von ^ i r l ^

Von dem l. l. släot.-deleg. ^ t e "
gcrichte in Lalbach wird den "'«" Ao<«
Rechtsnachfolgern des verstorbc"" F
und Mart in Poniquar voll Dobr« ^^z
dem unbekannt wo befindliche"^!!
Poniquar von -bendort Yiemil ^ ,zLa>'

Es habe das t. t. HHUplste""«^M
dach (in Vertretung des hohen l. l- ^,ll)'
wider sie das Gesuch äs r r ass - ^hB <
ber 1880, Z. 22,085, um <t>"" ^ ^
dcs exec. Pfaudrechtes auf d" ' ^ ^
hölige Nealität Einl.-Nr. ^ .süll!<^
gemeinde Dobravca pclo. ^ ^ , ,acbl^'
des per34 f l . 22 kr. <:. » - ^ " ^ <
welches mit diesgerichll. ^ l « ' ^ M
8. Oltober 1880, Z. 22.085-
worden sei. az^ t s ^

Da der Aufenthaltsort der ̂ d l"
folger diesen» Gerichte "nbelan"' ^ ^ '
selben vielleicht aus den t. l. " M
abwesend sind, so hat man zu <" Lo!"
tretung und auf dercl» Gefahr u ^ i."
den Herrn Dr. Munda, «dvos« ^ .
bach, als Eurator 2<l »ewm ° ' ^ c

Die unbekannten Nechtsnach ° H M '
den hievon zu dem E»de ^ i t s ^
damit sie allenfalls zur " ch te " / ^ch^ ,
erscheinen oder sich einen ander' ^ a
ter bestellen un> diesen. O " °h ",, i ißS '
machrn. iiberhaupt <". ord'N"» P^
Wege einjchrciten und dtt i " ^ „ M .
theit'igung erforderlichen S « " ^ ^ ^
tilnucn, wi^rigcnS dlese m ^ ^ „ "
dem ausgestalten Curator ' ' ^ ^ h "
Itim.nun c>» dcr Gerichtsord' ̂  .ch
delt werden und die O c " « ^ ^ , ^ h
es übrigens frei steht, ' h " ^ ^ Ha"
auch dem bcl.annten liurato ,"^, ,«B
zu geben, sich die " ' ' I h c h u ' "
mung entstthenden Folgen lel"!

haben weiden. ^, ^„,l,er ^
Uaibach. am 20. Nooemw
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(4986-2) Nr. 10.669.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen dcr miuderjahr. Josef

"W'schm Erben von Zirlniz, durch die
^rmünder der Johanna und Mart in
Aule von Avca (vertreten durch Herrn
"r. Deu in Adelsberg), wird die mit Be-
l^ld vom «. A.inust 18^0, Z. 6989,
"" dcn ' ^ I . Olloucr l. I . anizeordnct ge.
Mene dritte epc. Fcilvirtung dcr dem
"ltthias «Z^f von Nicderdorf Nr. 37
»eMlllen, gerichtlich auf 2130 fl. bewer.
^"N Realität sub Reclf. Nc. 4 ' / . »ä
«sicher Karstngilt wegen schuldigen
.^ st- 56 lr. s. A. „ l i t dem früheren An-
k W auf den

. 12. J ä n n e r 1 8 8 1 .
s""Mags w Uhr, Hiergerichts mit dem
'luyercn Anhange übertragen,
z. " . l. Bczirlsgcricht Loilsch, am 19ten
H w n b e r ^ i W ^
(5056-2) Nr. 4391.

^lttutive Feilbietung.
Von dem l. l Bezirksgerichte Idr ia

" "d hiemit belannt gemacht:
^ «s sel über das Ansuchen des Josef
"all's von Unterloiisch ge^en Johann

lllttar von Sauvaz wegen aus dem Ur-
^ e vom 3. September 1879. Z. 3781,
Mdigtn 191 fl. «8 lr. ü. W. c. g. o.
n die c^cutive öffentliche Versteigerung

z,/, btm lctz'crn gehörigen, im Grund-
M der Herrschaft Lnck «ud Urb.-Nr. 16,
"tctf.^Nr. 14 vorkommenden Realität im
sichtlich erhobenen Schätzungswerte von
^ l ) si. ö. W. ^williget u»d zur Vor.
/lyme dr,stlbcn die ezceculiven Fälble-
""Üs-Tagsatzungen auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
20. J ä n n e r und

,,. 24. Februar 1 8 8 1 ,
^esmal vormittags um 9 Uhr, hier-
»ttlchts mit dem Anhange bestimmt wor-
^ - dass die feilzubietende Realität nur
<̂  . ^ r letzien Feilbictung auch unter dem
..Mtzl'ngswerle ^ den Meistbiedenden
""'liligegllicn werde.
, DaS Schätzunasprotololl, der Grund-
"Uchsextract und die tticilationSbcdingnisse
lönnen bci diesen« Gericht in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 29sten
Oktober 1880.

(5136 2) Nr. 8791.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. f. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
^lsch von Ncifliiz die exec. Versteigerung
l l dem Johann Cvar von Weini; Nr. 19

«Mriam, acrichllich auf 390 ft. geschätzten
^" l i lä t «üb Orundb.. Elnl. - Nr. 137.
^tastralgcmeindc Weiniz 8ub Urb.«
"r -563 aä Herrschaft Reifniz bewilliget
" ^ hiezu drei FeilbietnngS'Tagsatzungen,
'^ zwar die erste auf den

k> 24. Dezember 18 8 0 ,
" zweite auf den

8 4 . J ä n n e r
""d die dritte auf dcn

j , . 24. F e b r u a r 18 8 1 ,
h7^mal vormittag von 9 bis 10 Uhr,
^ Gerichts mit dem Anhange angeordnet
^ d e n , Hass d!c Pfandrealitiit bei der
^ . ' . ' 3cilbictung nur u«n oder über dem
^/"bungswerte. bci der dritten aber auch

^demselben hintangcaMn werden wird.
in«li Licitationsbedingnlsse, wornach
^ ^wndere jeder Licitant vor gemachtem

der 9 - " " ^ ^ ^ ' ? " ^ " ' " zu Halden
s^/'cltatwn6comimssion zu erlegen hat,
H 't das Sch^tzungSprolololl und dcr
^ ^ b i l c h ^ l r a t t können in der dies-

pichen Ncgistialur einssefthen werden.
D 'N. l. Bczirlegcrlchl Rcifniz, am Iten
Member , 880.

(4i)9f)^2) Nr. 10,424.

Executive
/lealitätenversteigernng.

belci. " l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
" " " l uen.achl:

do>. n ^^ "b" ' ^'suchen des Peter Sicherl
der ^"^rplainna die rrec. Vcrstcigerun«

ben, Franz Bajt von dort Nr. N 3

gehörigen, gerichtlich auf 2444 st. ae-
schätzlen Realität sub Rcctf..Nr. 98 und
146 aä Haasberg bewilligt und hlezu drei
Feilbietunas.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ill dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandr>.alilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitjch, am 18len
November 1880.
(5108—2) Nr. 4782.

Executive
Nealitätenversteigelung.

Vom l. I. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des t. t. Steuer,
amtcs Landstlllß (iiom. des hohen t. l .
Aerars) die er/c. Versteigerung der dem
Franz Recclj von Schmalzendorf Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 1560 ft. gefchätz»
lr», in Schmalzendorf gelegenen Realitäten
Urli..Nr. 55/37 und 56/38 aä Pfarrgilt
S t . Barlhclmä bewilliget und hiezu drei
Feilbietuogs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

25. I l l n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der dies-
gerichtlichen Amlstanzlei mit dem Anhange
anaemdnel worden, dass die Pfaudrealilü-
ten bei dcr ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

' Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Orundvuchsextracte tonnen in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht Uandstraß, am
8. Oktober 1880.

(5109—2) Nr. 4783.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l. Sleuer-

amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Franz Gramc in Dobrava Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 1580 ft. geschätz«
ten, im Grundbuchc der Herrschaft Land«
straß liud Urb.- und Rectf..Nr. 383 vor-
kommenden Realität bewilliget und hlezu
drei Fcllbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

23. Dezember 1 3 8 0 ,
die zweite auf den

2 5. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 biS 12 Uhr,
Hiergerichts «nil dem Anhange angcord»
net worden, dass die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbieluua nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlanaegeben werden wird.

Die Licilalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor «emachlcm
Anbote ein lOvruc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähunlisprototoll und der Gruuo.
buchsextracl können in der diesgerichtllchen
Neaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landslraß, am
s. Ottober 13U0.

(5098—2) Nr. 5907.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zum ädicte vom
23. August l. I . , Z. 5907, belannt ge-
macht:

Nachdem zu der auf den 25. No»
vember l. I . angeordneten zweiten exe-
cutiven Feilbietung der Johann Dobnilar«
schen Realität von Obcrfernil Urb.»
Ns. 809 aä Herrschaft Kreuz lein Kauf»
lustiger erschienen ist, zu der auf den

24. Dezember l. I .
anberaumten dritten exec. Feilbietung ge-
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. November 1880.
(4991-2) Nr. 10,135.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Oceschet von Laibach (durch den
k. l. Notar Herrn Ignaz Grunlar in
Loitsch) die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Poniloar von Zerouz gehört-
gen, gerichtlich auf 168 f l . geschätzten Rea»
lität sub Rctf.-Nr. 774 aä Haasberg be»
willigt und hiezu drei Feilbietunas.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf d«n

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bci
der dritten aber auch unter oemfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schiitzunasprotokoll und dcr Grund»
buchsfftract lünnen in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 16ten
November 1880.

l 5 0 0 2 - 2 ) Nr. 4690.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
^amls Radmannsdorf (in Vertretung deS
hohen l. l. Aerars) die exec. Versteigerung
der der Anna Sporn von Sapusch gehüri»
gen, gerichtlich auf 1920 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Stein 8ud Urb.-
Nr. 163 der Catastralgemeinde Vormarlt
uud Einl..Nr. 97 und der Herrschaft Rad.
tnannsdoif äud Rclf.-Nr. 175 vorlom.
inenden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die drille auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
grrichts mit dem Anhange angeordnet wor«
den, dass dle Psandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, warnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10proc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Gruud
bnchsexlract lönnen ln der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 17. November 1880.

(4990—2) Nr. 10,423-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Matthäus
Gruden von Hoteoeriii die executive Ver»

steigerung der dem Iern l Istenit von
Oberdorf Nr. 83 gehvriaen, gerichtlich auf
6832 ft. 82 lr. geschätzten Realität »ub
Rectf..Nr. 1 aä Loitjch bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar dle erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextracc lönnen in der die«-
genchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsaerlcht Loitsch. am
18. November 1880.

(4997—2) Nr. 10.107.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Johann
Nihar von Kirchdorf die exec. Be«steige-
rung der dem Mart in Rupnit von Hote«
dersii Nr. 46 gehörigen, gerichtlich auf
565 fi. geschätzten Realität »ud Rectf.-
Nr. 544/1 »ä Loitsch bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. I u n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 S 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Grrichlblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfand-
realiliit bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und dcr
GrundbuchSeflracl können in der dies-
gerichtlichen Rcuistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am ISlen
November 1880.

( 5 1 1 0 - 2 ) Nr. 4776.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanbstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lralnlschen
Sparkasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Oorisel von Ober-
fcld gehörigen, gerichtlich auf 2200 st.
geschätzten, im Grundbucht der Herrschaft
Pletrrjach äud Urb.-Nr. 62, 63 vorlom.
menden Realitäten im Ueberlragungswege
vollzogen und hlezu drei Feilbielungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2b. J ä n n e r
und die drille auf den

23. Februar 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr dieögerichlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealiläten bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben Werden.

Die Lic.lalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommiision zu erlegen hat
sowie die SHätzuilgsprolololle und die
Orundbuchsritrarte löüNln in der die«-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezillsgericht Landstraß, am
9. v t l o w 1ÜÜ0. *'
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s Künstliche

! werden nacli neuestem amerikanischem
> System ill Gold, Nu lcan i t oder Cell«»
lo id schmerzlos cingcseht. P lomben in

Gold:c
'Vollkommen schmerzlose Zahnoperationer
i mittelst

l Lustgas-Narkose
! beim (5242) ^

1 an der Hradetzky'Vrückc i,n I, Ttock.

7000 Stück Leintücher,
Vollkommen neu, aus yut«r r«in«r Flacs,»u<lrn«
leinwanä. cumftlct a,roh, für das ssrösztc Bett
geeignet, werden von cincm anfssclusten ara»
rischen Consortium tics untcr dem (?rzcua,una.s'
preise, per Stück mit fl. l 15, nur so lan^c der
Norrath ist, abqesscben. Äufträssc bitten wir
unserem Bcuullma'chtissten, Hcrrn 3. Troftler.
W,«n, I I , . Pllzmllnitenlluss« Nr, I5>. zukummcn zu
lassen. (5285) 0—1

Versendet per Kasse oder per Nachnahme.

Zu vermieten (5229) 3—2

ein schön insoliertes

GlMcnjimmlr
in der Maria'Thcrcsie»-Ttras>c an einen soliden
ältern Herrn. — Anfrage an die Expedition

Für WMnMm
empfiehlt

Rudolf Kubisch,
Oonditor, ^aibach, Hongrelspllch Mr . 7.
billigstes feinstes Weihnachts' und Chr inbanm'
confcct. zierliche Körbe mil) ( larloi ia^cn, mit
Bonbons und Obst sicsiillt, von 20 kr, >md h^'hcr!
feinste Bonbonnieren und ?lttmpen, speciell z»
den Feiertagen feinste Potizen, Gugelhupfe,
P i i i za , iUe^enbrot. Lebkuchen, Pf>sfersuchc»,

^Utandolato :c,
Vrieflichc Auftrage werden schnell und proinpl

cffectuicrt, ' <524-',) 9 - '!

»inä »m l)illi^>>wn »lN'l !,Wbü> un ssi-o,<i >>n<l
»n cl»t»il bai mir ^3alk8tsr?.ün^«r) ^n knilton.

(!nussr«5»^I»tl ^ r . 18 im I?i8ol!<!i'g«Iwn IIilUW,
Nok ryol,t!, (5,051> 4—4

GM>M8 zur Vseife,
UUe Tamstag frijche

Bmt-, Leber-, Vlllt- und
Klllillci-Wmstc.

Ein schnell und sicher wirkendes Mittel
gea.cn Asthma, von ärztlicher Seite erprobt
und als znverlässig empfohlen, versendet
gegen ssranco'Einscudung von 2 fl. 50 kr,
oder 5 Mark franco (4738) l5 -U

Apolhctcr in Gleichcuberg, Ttciermalk.

(5268-1) Nr. W,'i52.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Vezirlsgerichte Laas wi:d

belannt sslmacht:
Es sei dcm nnbesannt wo befindlichen

Tabularylänbisser der Johann D uden'schsi,
Realität von Oberseedcnf «ud Ncctf.'Nr.
836 ll l i Grundbuch Haasber^, NamcnS
Johann Truden von Obers>edorf sen,
untcr nlkich;eriacr Znstcllunq des Real-
feilbielunqizbescheideö vom 3. August ltt^O.
H. 5383/ Hcir Gveqor Lah von i!aaÄ
als Eurator l̂ d actum aufsjestcllt worden,

K. t. Bezirksgericht ^aas, am Wlen
Dezember 1880.

Literarisch-artistische

WelliisÄs-jliiitslliag
der

Buch-, Kunst- und Musikalien-Handlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach,
Congressplatz Nr. 2.

I
Reichhaltiges Lager von :

Festgesehenken
in Prachtoinbändon. !

Klassiker und die hervorragendsten Dichter
in don correctoaton und boston Druckau und in den feinsten

Einbänden. i
_

Werke ans voreohiedenen j

elegant gobundon.

Zeichenvorlagen,
desgleichen für Zwecko dor Kunstarbeit.

Jugendschöffen |
; in grösster Auswahl für die vorschiedenen Altorstufon &a >
i nur in don besten Erzougnisson

• EIlcLerTo-ÜLcli.er, \
i von don billigston bis zu don foinsten. mizcrreisäbaro. <
| we^licho und für Verwandlung. ;

'" l

j Auswahl von Schriften j
in feinon Einbinden für PniiitM) und ^litdelic"- ^

! " i
I Allo Arten

I Fach- und andere Kalender
| füj 1881,

Kunstlager von Photographien
nach Oi'iginalgemälden der besten neueren Meister, in vorzügliclien UeprixiticLionen. in grossem Extr*'

formate, Imperial-, Royal-, Folio- und QuartfonuaUi. A<]uarellon.

Np0l;i^pIü«ckLl,- ,̂u^3tn.UlM8 uiui «tilvoll g^klllwnoil l^inliululi'l!, »nä /ui^t, «nmit, llis ^Nl'l«0lliiN6, v'6lcu6 ,
in neupl«r /cit< im ä«ut«cllon ?,ncn!i!»u<lol ^omacltt, vvoränn. li

8ii,mmUic>N6, auod in ilu^vulUgon ^oitungcn van anliyron 80itiml;nt«> nn<1 ^nticiu^l'iltt^-Zucllli^ua'
Ilin^s'n an<;o?:6isst,on ^Vsrkn nn<l lvun«t,li.l t>lvLl «in<l ssleiclitn,!!^ (luldi nnf; /n «Itin^olbon I^'yi^on xn l)6/i^"^"'
>>'ic!>d l̂ nt' I.^Ll,- IlkänälielK^ >vil<l dinnon Kiir/L.^^l' /cit. nocli locilt/ßiti^ vnr dem tl'««^; j'l'lmeo lioZol's^

/Vl^lcllt,^6n<Iunf;c:n «tcllon .jL<l0l^«il. d^l^i^viNi^^l. />l I)i0!>«t<ü>, ll.ic!» :ul,̂ >vüit̂  t'l'un«<»- ^
Ii<!/u^ von liiiciltiln un<I l<un«tiut,ik«In ^o«('!>iol>t, n,l» «okllcll^t^n un<1 bi l l i^xtou «lired von utts'
lll'i c;lö^(5l6n, tl6?.il^en ßk^atton wir ^rloionlurnn^ llnr^ll IliUln»K:!i.!üunl;6n nacl̂  »pociellLl' I^enersinkuu^'

Avis für Zafftnflciflciitlc,
womit ich die Ehre habe, den P. T . Zcchnlcidcnden bekannt zu yeben, dass ich hier einisze
sZcit die zahnär^tücli^ Praxis angilben werde, ^ahnopcrationen mit und ohne Narkose, P l o u l -
V i e r u n g e n m i t ^ rhs ta l lsso ld nnd anderen oanerliaftcn Fi i l lü i i t le ln vornehme, künstliche
Piece» und ga»ze (Gebisse nach 5er neuesten amer ikan ischen M e t h o d e nnfcltia,e und be>
onders auf meine < 3 e ü u ! 0 l » ) - ( H e b l s s e aufmerksam mache,

Zahnarzt an"? Wien.
ordiniert täglich von !1 bis 12 Uhr vermittasss und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Elephant, Z immer N r . 4« «nd 47. 5008) 12

^ I n der l

! Galantcric-, Tapisserie-, Waffen-, Maler-, Jagd-, !
i Fischerei- und Nauchreqnisiteu-Halldlllng i

1G. Karinner in Laibach
ist zu

UeuinIvr8llesHenI^en
passend für jedes Alter die grüßte Auswahl vou

jeder Art piciHwmdig vorhanden.

(526'c)—l) Nr.^

Bckanntlnachultg. ,,.,
Vo,n t. l. Brzirl^acrichtc ^ ° „i

wird bclailnt gemacht, dass der >>'>° ^
wo befindlichen Marie Oaspe^ ^„
Tschernenibl Herr Franz M ^ ' ' z»c
Möitlixss als Curator ad »ct"" ^ .
Wahrung ihrer Nlchte bestellt ">'° ,̂l>
srllicn der Ncalf^lbirtungsbcschcl° .,F
3!> August I860, Z. 8-485, M "
wurde. g,i>

K. l, Bezirksgericht M0ltl<"s'
30. Ollobcr 18^0. ^ ^ - ^ ^

(4983-2) " l . ̂  '

Nellerliche
Feilbletllngstagsch'''^

Vom l. f. Bczirlsacrichic O ^
wird hicmit btlannt gcnmcht: M^a

Es sei über Ansuchen dcr Z^<
Slulj als Uebernehmerin des I ^ ^ dlc
scheu Verlasses von dort H ^ ' l i B
mil dem Bcschcidc von, 10. ̂ '.,,,stt^
Z. 3872. n,il den, Nrassumic^u^äll»
siilicrte dritte sscilbicllma dcr ̂ . ̂  ßB
des Iohauu Nsenii von D ^ ' " l I ,
llrb..Nr. l84. Nccls.-Nr. < '̂ ' glccN''
lol. 205̂  und «,ld N.b.'Nc. ^ ' ,5p^
.'.'r. 7 l . wm. I I I , lol. 235, l"l " ̂  d.'
und 8ud (Ärundli.lch^ 2inl.'. ', ^,f dc»
C<Uastral̂ ,»s!udc Sclo ncucll'^

vormitlais um W Uhr, '"tt de"
Anhanae an^or^nrl.'«o""- M a-

ss. l. Aczirlsaericht Olomc.,̂
2 l. November 1880. ^ ^ ^ ^

D ruck «n> Verlag v»n 3« v. Kl«in««yr H Fed Äamberg.


